
 
Gemeinde Heist 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 570/2015/HE/BV 
 
 
Fachteam: Finanzen Datum: 19.05.2015 
Bearbeiter: Jens Neumann AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Finanzausschuss der Gemeinde Heist 22.06.2015 öffentlich 
Gemeindevertretung Heist 29.06.2015 öffentlich 

 
Prüfung der Jahresrechnung 2014 und Feststellung des Ergebnisses für 
die Gemeinde Heist 
 
Sachverhalt: 
Siehe Niederschrift über die Prüfung der Jahresrechnung 2014 vom 13.05.2015. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
- gemäß Anlage - 
 
 
 
Finanzierung: 
- entfällt -  
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
- entfällt - 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Finanzausschuss empfiehlt, 
Die Gemeindevertretung stellt die Jahresrechnung 2014, die im Verwaltungshaushalt 
mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 3.411.753,23 € und im Vermögens-
haushalt mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 577.058,29 € abschließt, fest.  
 
 
 
 
__________________ 
Neumann 
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Anlagen: 
Feststellung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung  
Niederschrift über die Prüfung der Jahresrechnung am 13.05.2015 
 
  
 
 
 



Gemeinde  4 Heist
Seite     1
HH.-Jahr : 2014
Datum : 19.05.15
Uhrzeit : 15:47:13

:Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung

Etwaiger Unterschied bereinigter Solleinnahmen
./. bereinigter Sollausgaben

    577.058,29

          0,00

    388.924,04

          0,00

     93.490,50

EUR

Solleinnahmen (= Anordnungssoll)

+ neugebildete Haushaltseinnahmereste
- Abgang Haushaltseinnahmereste vom Vorjahr

Summe bereinigter Solleinnahmen

Sollausgaben (= Anordnungssoll)

+ neu gebildete Haushaltsausgabereste
- Abgang Haushaltsausgabereste vom Vorjahr

Summe bereinigter Sollausgaben

Fehlbetrag

  3.411.753,23

  3.693.377,98

Einnahmen

Ausgaben

Unterschied

- Abgang Kasseneinnahmereste vom Vorjahr           0,00          0,00

    294.551,72

- Abgang Kassenausgabereste vom Vorjahr

    361.094,72
     78.588,15

          0,00          0,00

  3.988.811,52

          0,00

          0,00
          0,00

  3.398.826,26

     27.829,32
     14.902,35

          0,00

GesamthaushaltVermögenshaushaltVerwaltungshaushalt

EUREUR

Darin enthalten Überschuss nach §39 Abs.3
Satz 2 GemHV: Vmh           0,00 EUR

543

BezeichnungLfd.
Nr.

21

1

2
3
4

5

6

7
8
9

10

11           0,00

  3.988.811,52

  3.988.811,52

    577.058,29  3.411.753,23

    577.058,29  3.411.753,23

          0,00          0,00

*** Ende der Liste "Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung" ***

Heist, 19.05.2015
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Lfd. Haushalts- Datum Bemerkungen
Nr. stelle der

Anweisung
1 00000.592000/1 14.01.2014 Auf der Rechnung über Blumenpräsente fehlt die Angabe der 

jeweiligen Empfänger von Blumensträußen bzw. Topfpflanzen.

Antwort: Bei der Rechnung handelt es sich um eine 
Sammelrechnung für die Monate Oktober bis Dezember 2013. 
Darin enthalten sind Blumensträuße sowie Topfpflanzen für 
diverse Ehrungen und Jubiläen. Zukünftig sollen die Empfänger 
der Blumenpräsente auf der Rechnung ergänzt werden.

2 13000.15000/4 11.04.2014 Die Rechnungen für einen Feuerwehreinsatz beträgt 566,92 €. 
Anschließend wurden -0,30 € gebucht. Wie begründet sich dieser 
Differenzbetrag?  

Antwort: Für den Feuerwehreinsatz wurde ein Betrag in Höhe von 
566,92 € in Rechnung gestellt und gebucht. Aufgrund eines 
Zahlendrehers wurde lediglich der Betrag von 566,62 € erstattet. 
Der Differenzbetrag von 0,30 € wurde wegen Geringfügigkeit in 
Abgang gestellt.

3 36000.70000/4 16.10.2014 Von der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben werden 103,82 € in 
Rechnung gestellt, die von den Gemeinden Heist und Appen je zur 
Hälfte (51,91 €) getragen werden. Wofür? 

Antwort: Die Gemeinden Appen und Heist haben Teilflächen des 
Bundes zur Renaturierung des Tävsmoores in Anspruch 
genommen. Gemäß Gestattungsvertrag tragen die Gemeinden die 
laufenden Betriebskosten für diese Flächen. Bei dem Betrag von 
103,82 € handelt es sich um Gebühren des Wasser- und 
Bodenverbandes, die von den beiden Gemeinden je zur Hälfte 
übernommen werden.

4 diverse Belege bei 
verschiedenen 

Haushaltsstellen

24.01.2014 Für die Inhaltsversicherung sowie die Gebäudeversicherung existieren 
diverse Belege zu unterschiedlichen Haushaltsstellen. Eine 
Gesamtübersicht der Objekte wird erbeten.

Antwort: Durch die Zusammenfassung mehrerer Objekte und 
Gemeinden können bessere Versicherungskonditionen erreicht 
werden.  Die anteiligen Versicherungsbeiträge für die einzelnen 
gemeindlichen Gebäude werden zu den jeweiligen 
Haushaltsstellen aufgeteilt und gebucht (siehe Anlagen Gebäude- 
und Inhaltsversicherung). Die Originalrechnung wird einer 
Haushaltsstelle beigefügt und bei den übrigen Haushaltsstellen 
erfolgt lediglich ein Verweis auf den Orginalbeleg.

i.A. Neumann

durch den Rechnungsprüfungsausschuss der Gemeinde Heist
Prüfung der Jahresrechnung 2014 

am 13.05.2015

Moorrege, d. 15.05.2015 Amt Moorrege
Der Amtsdirektor















 
Gemeinde Heist 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 568/2015/HE/BV 
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 11.05.2015 
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Finanzausschuss der Gemeinde Heist 22.06.2015 öffentlich 
Gemeindevertretung Heist 29.06.2015 öffentlich 

 
Erhebung von Schulkostenbeiträgen für die kreiseigenen Förderzentren 
"Geistige Entwicklung"/Abschluss eine öffentlich-rechtlichen Vertrages 
zwischen dem Kreis Pinneberg und der Gemeinde Heist 
 
Sachverhalt: 
 
Der Kreis Pinneberg erhebt ab dem 01.01.2013 für die Schülerinnen und Schüler, die 
den Förderzentren „Geistige Entwicklung“ des Kreises Pinneberg zugewiesen sind, 
Schulkostenbeiträge nach  § 111 des Schleswig-Holsteinischen Schulgesetzes. 
 
Die Rechtmäßigkeit der Erhebung dieser Schulkostenbeiträge für Förderzentren 
„Geistige Entwicklung“ wird von den Kommunen bestritten. In den Kreisen Dithmar-
schen und Herzogtum Lauenburg sind mittlerweile Verfahren zur Klärung der stritti-
gen Frage anhängig.  
 
Mit Schreiben vom 27.02.2015 (siehe Anlage) hat der Kreis Pinneberg vorgeschla-
gen aus prozess- und verwaltungsökonomischen Gründen auch zwischen den 
Kommunen des Kreises Pinneberg und dem Kreis Pinneberg das Ergebnis des Kla-
geverfahrens für verbindlich zu erklären. Dies sollte mit einem öffentlich-rechtlichen 
Vertrag erfolgen.  
 
Die Anforderung der Schulkostenbeiträge für das Jahr 2013 für die Gemeinde Heist 
liegt vor. Demnach Ist  für das Jahr 2013 für einen Schüler ein Schulkostenbeitrag in 
Höhe von 8.535,45 Euro zu entrichten. Eine Meldung für das Jahr 2014 liegt noch 
nicht vor. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Verwaltung befürwortet den Abschluss des öffentlich-rechtlichen Vertrages ge-
mäß vorliegendem Entwurf. Durch diese Vereinbarung können eigene Verwaltungs- 
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und Prozesskosten gespart werden. 
 
 
 
Finanzierung: 
 
keine  
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
keine 
 
 
Beschlussvorschlag: 
  
Der Finanzausschuss empfiehlt / die Gemeindevertretung beschließt, den vorliegen-
den öffentlich-rechtlichen Vertrag hinsichtlich der Erhebung von Schulkostenbeiträ-
gen für Förderzentren „Geistige Entwicklung“ gemäß § 111 des Schleswig-
Holsteinischen Schulgesetzes mit dem Kreis Pinneberg abzuschließen.  
 
 
 
_________________ 
 Neumann 
 
 
 
Anlagen: 
 
Anschreiben und Vertrag Kreis Pinneberg  
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